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1. Hintergrund

Die Gestaltung und laufende Weiterentwicklung komplexer Organisationen ist ein Problem das sich in
allen Bereichen der Gesellschaft stellt. Kybernetik und Systemtheorie machen leistungsfähige
Instrumente für diesen Zweck verfügbar. Diese Veranstaltung ist als Planspiel konzipiert.

 

2. Zielsetzung

Anhand eines interdisziplinären Falles, der bahnbrechenden Gestaltung eines onkologischen
Versorgungssystems, die weiterhin in Gang ist („ongoing case“) erleben die Teilnehmer hautnah, wie
auch in einem schwierigen, hochsensitiven Bereich ein überlegenes System­Design erzielt und
perfektioniert werden kann. Der Lerneffekt wird durch den laufenden Abgleich mit dem realen Fall
extrem erhöht.

 

3. Zielgruppen

·           Studierende des Bachelor­Programms (idealerweise im letzten Studienjahr)

4. Seminardesign

·         Dozierende: Prof. Dr. Markus Schwaninger, Universität St. Gallen und Dr. med. et Dr. phil Johann
Klocker, Leiter Onkologie, Landeskrankenhaus Klagenfurt, Österreich, mehrfach ausgezeichnet mit
dem österreichischen Wissenschaftspreis

·         Intensivseminar, das durch zwei Dozierende betreut wird, Schwaninger als Methodenexperte und
Coach seitens HSG und Klocker als Exponent des Praxisfalles („ongoing case“).

 

5. Programm

·         Einführung in den Fall

·         Systemanalyse und ­diagnose (mehrere Phasen)

·         Systemgestaltung (mehrere Phasen)

·         Abgleich mit realem Fall (laufend)

·         Schlusspräsentation
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6. Methodik

·         Impulsreferate des Fallexponenten

·         Methodische Anleitungen

·         Übungen in Kleingruppen

·         Präsentationen durch Studierende

·         Plenumsdiskussionen

 

7. Ort

Raum 22­001 (hinter Sporthalle)

8. Literatur
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Bei Bedarf dürfen und können die Studierenden Hilfsmittel verwenden. Es gilt: 

Alle Typen von Taschenrechner laut Merkblatt «Taschenrechner» sind zugelassen.

Elektronische Wörterbücher sowie alle weiteren EDV­ und elektronischen Kommunikationsmittel wie

Notebooks, PDAs und Mobiltelefone etc. sind nicht erlaubt.

Kommunikation mit anderen Personen ist auch bei Open Book Prüfungen nicht erlaubt.

Alle weiteren Hilfsmittel sind erlaubt.

Die Beschaffung der Hilfsmittel (inkl. Taschenrechner) ist ausschliesslich Sache der Studierenden.
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